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P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung des Ausschusses für Feuerschutz und allgemeine Ordnungsangelegenheiten am Mittwoch, 

14.03.2018, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes Nienburger Straße 31, 31535 Neustadt a. Rbge. 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Herr Heinz-Günter Jaster  

 

Stellv. Vorsitzende/r 

 

Herr Stefan Porscha  

 

Mitglieder 

 

Frau Ute Bertram-Kühn  

Herr Peter Hake  

Herr Harry Piehl  

Herr Matthias Rabe  

Herr Heinz-Jürgen Richter  

Frau Anja Sternbeck  

Herr Wilhelm Wesemann  

 

Vertreter/innen 

 

Herr Heinrich Bremer Vertreter für Herrn Dietmar Friedhoff 

Frau Christine Nothbaum Vertreterin für Herrn Wilhelm Kümmerling 

 

Verwaltungsvorstand 

 

Herr Maic Schillack Fachbereichsleiter 1 

 

Beratende Mitglieder 

 

Herr Jean-Claude Cousin-Sauer  

Herr Gerd Klingenberg  

Herr Robert Krenz  

Herr Hans-Dieter Jaehnke  

Herr Fatih Köse  

 

Verwaltungsangehörige/r 

 

Herr Kai Knigge Fachdienst 30, Protokoll 

Herr Christoph Richert Fachdienstleiter 30 

 

 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:45 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g: 

Vorlagen Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-

nung 
 

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 19.09.2017  

   

 3. Berichte und Bekanntgaben  

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 
 

   

 5. Bericht des Stadtbrandmeisters über die Wahl eines neuen stellvertretenden Stadt-

brandmeisters am 11.03.2018 
 

   

 6. Vorstellung Raumbedarf und Vorabplanung Feuerwehrgerätehaus Otternhagen  

   

 7. Vorstellung der Feuerwehrgebührensatzung mit Grundlagen der Kalkulation und Bei-

spielen für Neuberechnungen 
 

   

 8. Sitzungstermine 2018 2017/275 

   

 9. Anfragen  
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Vorlagen Nr. 

 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung 

 

 

 Herr Jaster eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung des Ausschusses für Feuerschutz und all-

gemeine Ordnungsangelegenheiten, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsge-

mäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

 

Frau Nothbaum nimmt als Vertreterin für Herrn Kümmerling an der Sitzung teil. 

Herr Bremer nimmt als Vertreter für Herrn Friedhoff an der Sitzung teil. 

 

 

 

2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 19.09.2017  

 

 Der Ausschuss für Feuerschutz und Allgemeine Ordnungsangelegenheiten fasst folgenden  

 

Beschluss: 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 19.09.2017wird 5 Enthal-

tungen genehmigt. 

 

 

  

3. Berichte und Bekanntgaben  

 

 Es lagen keine Berichte und Bekanntgaben vor. 

 

 

 

4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 

 

 

 Es gab keine Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner. 

 

 

 

5. Bericht des Stadtbrandmeisters über die Wahl eines neuen stellvertretenden Stadt-

brandmeisters am 11.03.2018 

 

 

 Stadtbrandmeister Robert Krenz berichtet über die Stadtkommandoversammlung am 

11.03.2018. Es sollte ein Nachfolger für den Stellvertretenden Stadtbrandmeister Hans-

Dieter Jaehnke gewählt werden, da dieser die aktuell gültige Altersgrenze von 63 Jahren 

im September erreicht. 

 

Es gab zwei Kandidaten, von denen jedoch keiner der Kandidaten die erforderliche Mehr-

heit von 30 Stimmen auf sich vereinigen konnte. 

 

Herr Krenz berichtet, dass er seit Beginn der Woche neue Informationen habe und die 

Novellierung des Nieders. Brandschutzgesetzes noch vor September abgeschlossen sein 

wird. Die Altersgrenze wird mit der Novellierung auf 67 Jahre angehoben, sodass der 

Stellvertretende Stadtbrandmeister Jaehnke voraussichtlich nicht ausscheiden muss und 

keine Neuwahl erforderlich ist. 

 

Herr Porscha fragt, ob bei der Novellierung auch das Verfahren der Wahl ange-

passt/verändert werden soll, welches der Stadtbrandmeister verneint. 

 

Herr Wesemann bittet die Verwaltung zu prüfen, ob durch Satzungsänderung das Verfah-

ren geändert werden kann.  

 

 

 
 6. Vorstellung Raumbedarf und Vorabplanung Feuerwehrgerätehaus Otternhagen  
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 Herr Richert präsentiert den Planungsstand des Feuerwehrgerätehauses Otternhagen (An-

lage 1). 

 

Herr Wesemann bitte um Prüfung, ob der geplante Lager- und Werkstattbereich nicht 

durch z.B. zwei Container/zwei Fertiggaragen geschaffen werden kann. Ihm erscheint der 

Raum recht schmal und viel zu hoch. 

 

Herr Wesemann bittet ebenfalls zu prüfen, ob eine Zuwegung zum Parkplatz aus Süden zu 

realisieren ist, da dadurch weniger Kreuzungsverkehr gegeben wäre. 

 

Der Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Otternhagen bedankt sich für die konstruktive 

Zusammenarbeit und bestätigt die Ausführungen von Herrn Richert. 

 

Herr Jaster bedankt sich für die Ausführungen und teilt mit, dass in der nächsten Sitzung 

des Ausschusses das Raumprogramm beschlossen werden soll. Anschließend werde die 

Projektfeststellung im Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss erfolgen. Die Prüfaufträ-

ge müssen bis dahin abgeschlossen sein. 

 

 

 
 7. Vorstellung der Feuerwehrgebührensatzung mit Grundlagen der Kalkulation und 

Beispielen für Neuberechnungen 

 

 

 Herr Richert teilt mit, dass er bereits seit 2009 an der Feuerwehrgebührensatzung arbeitet. 

Durch Gesetzesänderungen und Veränderte Kalkulationsgrundlagen ist die Satzung jedoch 

noch nicht fertig. Er arbeitet allerdings mit Hochdruck daran, dass die Satzung in diesem 

Jahr beschlossen werden kann. 

 

Herr Richert erläutert dem Ausschuss anhand einer Präsentation die Kalkulation der Sat-

zung (Anlage 2). Er bittet die Ausschussmitglieder sich bewusst zu machen, welche Sätze 

zukünftig auf die Bürgerinnen und Bürger zukommen werden. 

 

 

 
 8. Sitzungstermine 2018 2017/275 

 

 Die weiteren Sitzungen des Ausschusses in 2018 werden stattfinden: 

 

12. Juni 

04. September 

11. Dezember 

 

 

 

 

 

   

9. Anfragen  

 

 Frau Sternbeck fragt, warum die Sitzung auf einem Mittwoch stattfindet. 

 

Herr Jaster erklärt dieses mit Terminproblemen. Zukünftig werden die Sitzungen jedoch 

wieder an einem Dienstag stattfinden. 

 

Herr Richter fragt, ob das Programm KatWarn in Betrieb ist, welches von Herrn Schillack 

bejaht wird. 

 

Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Herr Jaster den öffentlichen Teil der Sitzung 

um 19:30 Uhr. 
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Ausschussvorsitzender Bürgermeister Protokollführer 

 

 

Neustadt a. Rbge., 15.03.2018 
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